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vom 12. Januar 1968 zur Bekämpfung von 
Ordnungswidrigkeiten — OWG — (GBl. I 
Nr. 3 S. 101).

§ 15
Übergangsbestimmungen

(1) Die vor dem Inkrafttreten dieses Ge
setzes erteilten Erlaubnisse behalten für die 
in ihnen festgelegte Frist Gültigkeit. Unbe
fristete Erlaubnisse zum Verkehr mit Gif
ten verlieren ein Jahr nach Inkrafttreten 
dieses Gesetzes ihre Gültigkeit.

(2) Für den Verkehr mit Giften der Ab
teilung 1 verlieren Prüfungszeugnisse über 
den Nachweis der fachlichen Befähigung für 
Giftbeauftragte zwei Jahre und für den 
Verkehr mit Giften der Abteilung 2 vier 
Jahre nach Inkrafttreten dieses Gesetzes 
ihre Gültigkeit.

(3) Die Kennzeichnung der Gifte ist 
planmäßig innerhalb von zwei Jahren mit 
den Festlegungen dieses Gesetzes in Über
einstimmung zu bringen.

§16
Ausnahmen

(1) Der Minister für Gesundheitswesen 
kann für den Verkehr mit Säuren und Lau
gen von diesem Gesetz abweichende Fest
legungen treffen.

(2) Befristete und inhaltlich abgegrenzte 
Ausnahmen von den Festlegungen dieses 
Gesetzes können vom Minister für Gesund
heitswesen in Abstimmung mit dem Mini
ster des Innern und Chef der Deutschen 
Volkspolizei im Einvernehmen mit den 
Leitern der zuständigen zentralen Staats
organe auf begründeten Antrag hin geneh
migt werden.

Scblußbestlmmungen

§ 11

Durchführungsbestimmungen zu diesem 
Gesetz erlassen die zuständigen Minister 
und Leiter anderer zentraler Staatsorgane 
im Einvernehmen mit dem Minister für Ge
sundheitswesen und dem Minister des In
nern und Chef der Deutschen Volkspolizei.

Hinweis: Zum Giftgesetz wurden fol
gende Durchführungsbestimmungen erlas
sen:

1. DB vom 31.5. 1977 zum Giftgesetz 
(GBl. I Nr. 21 S. 275),

2. DB vom 31.5. 1977 zum Giftgesetz — 
Verzeichnis eingestufter Gifte — (GBl. I 
Nr. 21 S. 279),

3. DB vom 31.5. 1977 zum Giftgesetz — 
Transport von Giften — (GBl. I Nr. 21

(1) Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1978 
in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten außer Kraft:
— Gesetz vom 6. September 1950 über den 

Verkehr mit Giften (Giftgesetz) (GBL 
Nr. 105 S. 977; Ber. GBl. 1951 Nr. 57
S. 420),

— Erste Durchführungsbestimmung vom
26. November 1951 zum Gesetz über den 
Verkehr mit Giften — Giftgesetz — (GBl. 
Nr. 141 S. 1108),

— Bekanntmachung vom 28. Juni 1952 über 
das Verzeichnis der Gifte (GBl. Nr. 89
S. 548),

— Dritte Durchführungsbestimmung vom 
15. Oktober 1953 zum Gesetz über den 
Verkehr mit Giften — Ablegen der Prü
fung im Umgang mit Giften — (GBl. 
Nr. 124 S. 1169),

— Vierte Durchführungsbestimmung vom
13. Dezember 1957 zum Gesetz über den 
Verkehr mit Giften — Giftgesetz — 
(GBl. I Nr. 81 S. 678),

— Fünfte Durchführungsbestimmung vom 
28. März 1958 zum Gesetz über den Ver
kehr mit Giften — Giftgesetz — Erteilung 
der Erlaubnis - (GBl. I Nr. 25 S. 335),

— Sechste Durchführungsbestimmung vom
21. März 1964 zum Gesetz über den Ver
kehr mit Giften — Giftgesetz — (GBl. II 
Nr. 31 S. 243),

— Achte Durchführungsbestimmung vom
I. Juli 1975 zum Giftgesetz — Transport 
von Giften - (GBl. I Nr. 30 S. 568),

— Ziff. 4 der Anlage zum Gesetz vom
II. Juni 1968 zur Anpassung von Straf
bestimmungen und Ordnungsstrafbe
stimmungen — Anpassungsgesetz — 
(GBl. I Nr. 11 S. 242).


